
Liebe Leute, 

hier das Protokoll von letzter Woche. 

 

Protokoll Koordinationsgruppe Berin-Brandenburg 20.3.2019 

 

Anwesend: Roberto, Wilde Gärtnerei; Levin, Basta; Frank, Waldgarten; 

Ralf, Spörgelhof; Johann, Bundesweites Solawi-Beratungsnetzwerk; 

Gregor, Solawi-Interessent auf der Suche nach einem Projekt; 

Protokoll: Ralf 

 

0. Alle stellen kurz ihr Solawi-Projekt vor, weil zwei der 

Anwesenden eines suchen. 

 

1. Ernährungsrat und House of Food 

F berichtet von den Aktivitäten des Ernährungsrats. 

Es passiert viel in Sachen Ernährungsstrategie für Berlin mit 

Auswirkungen auch auf auf Solawi-Strukturen. Der Senat habe da aber 

den Weg der Transparenz verlassen und aktuell ist unklar wie der 

Prozess fortgeführt wird. Hauptprojekt ist da das House of Food. In 

Kopenhagen funktioniert das schon gut, v.a. die Umstellung der 

kommunalen Kantinen auf weitgehend Bio (in 10 Jahren wurde ein Anteil 

von über 90% bio erreicht). Die Ausschreibung des Senats für ein House 

of Food läuft auf einen privaten Träger mit einer projektbasierten 

Finanzierung hinaus. Viele lokale Akteure und die Grundidee einer 

regionalen, gemeinwohlorientierten Institution hätten so das Nachsehen. 

Ein dezentrales, kleinteiliges und regionales House of Food braucht 

Solawis! "Jetzt müssen wir den Fuß in die Tür bekommen." Der 

Ernährungsrat Berlin möchte zusammen mit einem breiten 

Unterstützerbündnis eine Interessenbekundung Mitte dieser Woche (27.3.) 

abgeben. Die Solawi-KGBB-Gruppe soll sich da ebenfalls auf die 

Unterstützungsliste setzen. Zustimmung in der Runde. 

"Commons-Public-Partnership" wäre gut. Wie Solawi-Strukturen da konkret 

helfen können, ist noch unklar, erst mal signalisieren wir 

Unterstützung. Ro. trägt das Thema in die Koordinationsrunde des 

bundesweiten Solawi-Rats. 

Unter diesem Protokoll steht der Aufruf des Ernährungsrats. 

 

2. Weltumwelttag am 25.5. in Falkensee 

Es gibt die Möglichkeit, da einen Stand zu machen. Niemand ist 

interessiert. Hinweis an den Solawi-Verteiler ist 

mittlerweile verschickt. 

 

3. Rechts- und Steuerberatung, Schwerpunkt Vereine 

Anfrage Spörgelhof: Wollen einen Verein gründen und dann die Gärtner 

anstellen. Haben andere Solawis das schon gemacht? Was muss da in 

steuerlicher Hinsicht berücksichtigt werden? Was bietet das 

Solawi-Netzwerk an Beratung an, bzw was könnte es anbieten? Das Thema 

könnte jedenfalls mehr Solawis interessieren. 

J. fühlt sich angesprochen. Ist neu in Berlin, vermutet aber, dass es 

hier kaum SteuerberaterInnen mit Landwirtschaftsbezug gibt. J. überlegt 

sich ein mögliches Vorgehen, will dazu recherchieren. Wer hat Tipps? 

Steuerbüro Cox wird genannt, da hat der Herr Pörksen schon mal was zu 

Direktvertrieb gemacht. 

Ro.: Bedarf bei den regionalen Solawis prüfen und dann überlegen, ob 

das Netzwerk einen Workshop dazu anbieten sollte.  Ro. spricht das 

Thema in der Koordinationsrunde des Solawi-Rats an. 

 

4. Argumentesammlung fürs Solawi-Netzwerk 

Argumente für Solawi-Höfe der Region sammeln, die noch nicht im 

Solawi-Verein/-Netzwerk sind. 

Ro.: Solawi-Rat fände das gut. 

F: Könnte eine Aufgabe für das nächste regionale Solawi-Treffen in 

Verbindung mit einem Hofbesuch sein, wenn das mal wieder stattfindet. 



 

5. Veranstaltung Wandelwoche 

Idee, bei der Wandelwoche Ende August eine Veranstaltung zu machen, die 

sowohl der Vernetzung der Solawis dient, als auch ein Schaufenster für 

Interessierte ist. Z.B.: Am Nachmittag Info-Tische von jedem regionalen 

Solawi-Projekt, dann Podiumsdiskussion mit allen Projekten, um 

Gemeinsamkeiten zu suchen und über Perspektiven zu sprechen. Im 

Anschluss Konzert/Party. 

Idee trifft auf Zustimmung. Evtl mit den Direkthandelsinitiativen 

absprechen, die wollten wohl ebenfalls so eine Veranstaltung in der 

Wandelwoche machen. Ra. kümmert sich darum. 

 

6. CSA-Deklaration 

Wurde auf europäischer und deutscher Ebene beschlossen. 

F: Waldgarten hat sie ebenfalls beschlossen. Diese Koordinationsgruppe 

wurde gegründet, um die Deklaration evtl an unsere Region anzupassen. 

Zur Zeit arbeitet aber niemand dazu. 

 

7. Internetauftritt für die regionalen Solawis? 

Nur so ne Idee, L. hätte Interesse an Mitarbeit. Thema verschoben, z.B. 

auf nächstes Treffen bei einem Hofbesuch. 

 

8. Wann und wo mal wieder ein Hofbesuch? 

L fragt bei Basta. 

 

Das nächste KGBB-Treffen ist evtl am 24.4.. 17.4. ist 

Via-Campesina-Aktionstag, vielleicht kein guter Termin. Ich schicke den 

Termin noch rum. 

Macht's gut! 

Ralf 

 


